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Ich würde ebenfalls beide Fragen des Gedankenexperiments mit einem klaren Nein
beantworten. Ich brauche nichtmals den riesen Geldgewinn, die Sofortrente der Aktion Mensch
(mein einziges Glücksspielunterfangen) würde mir bereits reichen, um den Job an den Nagel zu
hängen ��

In meiner aktuellen Situation bin ich zufrieden und mag auch gar nicht motzen. Aber mir ist
auch klar, dass meine Arbeitsbedingungen gerade deutlich besser sind als an den Schulen und
Schulformen, an denen ich die 10 Jahre vor meinem Wechsel verbracht habe. Wenn meine
Schulform weiter in Schieflage gerät und es ganz blöd läuft, weiß ich nicht, ob ich nochmal
bereit wäre, zu unveränderten Konditionen zurück in den Wahnsinn des ersten Bildungswegs zu
gehen. Richtig vorstellbar ist das für mich eigentlich nicht und ein Teil von mir sucht langsam
nach Plan B für ein möglicherweise persoektivisch notwendiges Ausstiegsszenario aus dem
Beruf.
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